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14.01.2020 

Ministerium für Soziales, 

Gesundheit, Jugend, Familie und Senioren 

Herrn Minister Dr. Heiner Garg 

Adolf-Westphal-Str. 4 

24143 Kiel 
 

Aufruf an die Landesregierung zur Prüfung des KiTa-Reform-Gesetzes  
 
 
 
Sehr geehrter Herr Minister Dr. Garg, 
 
in ihrer  Sitzung am 16.12.2019 hat die  Stadtvertretung der Stadt Ratzeburg beschlossen, nachstehende 
Resolution an die Landesregierung des Landes Schleswig-Holstein zu übersenden: 
 
 

Resolution der Stadt Ratzeburg 
 
 
Die Stadt Ratzeburg fordert die Landesregierung des Landes Schleswig-Holstein auf, das Gesetz zur 
Stärkung der Qualität in der Kindertagesbetreuung und zur finanziellen Entlastung von Familien und 
Kommunen (KiTa-Reform-Gesetz), welches am 12.12.2019 im Landtag beschlossen wurde, noch einmal 
auf den Prüfstand zu stellen und Härtefallregelungen zu prüfen.  
 
Der der Bezuschussung der Kommunen zugrunde liegende sogenannte Gruppenfördersatz muss unseres 
Erachtens so angepasst werden, dass er den tatsächlichen Bedarfen der Kommunen besser gerecht wird. 
Die mit der Reform mitbeabsichtigte Entlastung der Kommunen können wir leider bisher nicht erkennen. 
 
Die Stadt Ratzeburg befürchtet, wie übrigens sehr viele andere Kommunen auch, ab dem 01. August 
kommenden Jahres (Inkrafttreten des Gesetzes) durch die Deckelung der Elternbeiträge in Verbindung 
mit den Ausgleichszahlungen erhebliche zusätzliche Eigenmittel aufbringen zu müssen, um die fehlenden 
Einnahmen zu kompensieren. Die Anwendung der entsprechend vom Land zur Verfügung gestellten 
Berechnungstools sowie damit im Zusammenhang stehenden Nachprüfungen durch das 
Sozialministerium ergaben für unsere Stadt  rechnerisch allein für die Monate August bis Dezember 2020 
einen zusätzlichen Fehlbetrag von ca. 690.000,00 €. Diese Entwicklung bedeutet für uns kurzfristig einen 
erheblichen Einschnitt in unsere finanzielle Handlungsfähigkeit. 
 



 

 

Eine für die Gegenfinanzierung in der Folge unumgängliche Erhöhung von örtlichen Steuern und 
Abgaben bzw. entsprechender Kosteneinsparungen an anderer Stelle, halten wir nicht für gerechtfertigt, 
weil ein solcher Weg dem Prinzip der Konnexität widersprechen würde. 
 
 
 
 
Für Ihre Mühe danke ich Ihnen schon jetzt sehr herzlich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen aus der Inselstadt Ratzeburg 
 
 
 
 
 
 
Gunnar Koech 
Bürgermeister 
 


